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DSR – öffentliche SITZUNGSUNTERLAGE 

 
DSR-Sitzung: 139. / 4.01.2010 / 11:30 – 13:00 Uhr    
TOP: 03-EU Consultation Paper IFRS for SMEs  
Thema: EU-Konsultation zum IFRS for SMEs 
Papier: 139_03_EU-Konsultation IFRS for SMEs_Cover Note 
  

 
 
Sitzungsunterlagen für diesen TOP 
 

1 Für diesen Tagesordnungspunkt (TOP) der Sitzung liegen folgende Unterlagen vor: 
 
Nummer der 
Sitzungsunterlage 
 

Titel Gegenstand 

139_03 139_03_EU-Konsultation IFRS 
for SMEs_ Cover Note 

Cover Note 

139_03a 139_03a_Diskussionsgrundlage  Diskussionsgrundlage für den Entwurf 
einer Stellungnahme an die EU-
Kommission mit Hintergründen und 
Historie zum Projekt sowie aktuellen 
Vorschlägen 

139_03b 139_03b_IASB IFRS for 
SMEs_Präsentation 

Vom Projektassistenten erstellte 
Präsentation mit den Inhalten des 
finalen IFRS for SMEs, des ED-IFRS for 
SMEs und der DSR-Stellungnahme 
sowie mit Informationen zum EU-
Konsultationsprozess_Zusatzinformation 
(138_06a) 

139_03c 139_03c_091117_EU 
Consultation_paper_IFRS_SME_
en 

EU-Papier “Consultation on the 
International Financial Reporting 
Standard for Small and Medium-sized 
Entities”_Zusatzinformation (138_06b) 

 
Stand der Informationen: 18. Dezember 2009. 
 
 
 

Der Standardisierungsrat   
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Ziel der Sitzung 
 

2 Vorstellung des von der Europäischen Kommission im November 2009 veröffentlichten 

Konsultationspapiers „Consultation on the International Financial Reporting Standard for 

Small and Medium-sized Entities“ und Diskussion möglicher Inhalte der Stellungnahme 

des DSR an die EU-Kommission sowie Fragen zum weiteren Vorgehen in Bezug auf 

das Thema IFRS for SMEs in Deutschland. Die Diskussion dient zugleich der 

Vorbereitung auf die öffentliche Anhörung im BMJ am 18. Februar 2010.  

3 Die Diskussion wird vor dem Hintergrund der Inhalte des finalen IFRS for SMEs 

allgemein und speziell unter der Frage der Umsetzung der DSR-Vorschläge im finalen 

Standard geführt. 

 

Stand des Projekts 
 

4 Am 9. Juli 2009 hat der IASB den IFRS for SMEs veröffentlicht. Im Vergleich zur 

Entwurfsfassung vom Februar 2007 hat der IASB zahlreiche konzeptionelle und 

normenspezifische Änderungen vorgenommen.  

 

5 Die Veröffentlichung des IFRS for SMEs wurde von den europäischen Mitgliedstaaten 

unterschiedlich aufgenommen. Während einige MS (z.B. Frankreich, Deutschland) 

ablehnend reagierten, wird in anderen MS (z.B. Dänemark, Großbritannien, Irland) 

schon konkret über die mögliche Umsetzung des IFRS for SMEs in deren nationale 

Rechnungslegungssysteme diskutiert.  
 

6 Der europäische Gesetzgeber hat verschiedene Visionen der zukünftigen Gestaltung 

des Bilanzrechts ins Auge gefasst und (teilweise) zur Diskussion gestellt. Zum einen 

wird die (umfassende) Überarbeitung der Bilanzrechtrichtlinien in Erwägung gezogen. 

Dazu hat die EU-Kommission im Februar 2009 einen Konsultationsprozess 

durchgeführt. Ferner hat die EU-Kommission EFRAG mit einem Abgleich zwischen 

IFRS for SMEs und 4./7. Bilanzrechtrichtlinien betraut. Ziel ist es, ggf. bestehende 

Konflikte zwischen diesen Normen aufzuzeigen. Sollten keine Konflikte festgestellt 

werden, bestünde ein faktisches Mitgliedstaatenwahlrecht hinsichtlich der Anwendung 

des – richtlinienkonformen – IFRS for SMEs. Über die grundlegenden Vorstellungen der 

MS in Bezug auf die (Nicht-)Anwendung(-smöglichkeit) will sich die EU-Kommission 

nun mittels dieses Konsultationsprozesses informieren. 


